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Neue Mitarbeiter in der Gemeinde Nüdlingen 
 

 
 

Erster Bürgermeister Harald Hofmann (rechts) freut sich über zwei neue Mitarbeiter in der 
Gemeindeverwaltung. Sabrina Schäfer (Mitte) arbeitet seit 1. Januar im Rathaus und ist unter 

anderem zuständig für die Liegenschaftsverwaltung. Philipp Skrzybski (links) begann bereits 
2015 seine Tätigkeit auf der gemeindlichen Kläranlage halbtags. Seit dem 1. Januar unterstützt 

er die Mitarbeiter der Gemeindewerke und der Kläranlage als Elektromeister in Vollzeit. 

Wir freuen uns auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
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Rückblick des Jahres 2020 
 

Vorzimmer 
 

 
Im Jahr 2020 wurden 14 Gemeinderatssitzungen mit 
über 241 Tagesordnungspunkten abgehalten. 
 
Sitzungstermine 2021 
 

19.01.2021 06.07.2021 

02.02.2021 27.07.2021 

02.03.2021 14.09.2021 

23.03.2021 05.10.2021 

20.04.2021 09.11.2021 

04.05.2021 07.12.2021 

08.06.2021  

 
 

Die Gemeinderatssitzungen finden auf Grund der 
aktuellen Situation jeweils dienstags im Pfarrsaal in 
Nüdlingen statt und beginnen i. d. R. um 19.00 Uhr mit 
dem öffentlichen Teil.  
 
Die jeweiligen Tagesordnungspunkte können Sie ab 
Bekanntwerden den Schaukästen sowie unserer 
Homepage entnehmen.  
 

 
 
 
Wahlen 2021 
Die nächste Bundestagswahl findet am Sonntag, 
den 26. September 2021 statt. 
 
 
 
 
 
Notartermine 2021 
 
Aktuell kann Herr Notar Dr. Markus Roßmann, 
Münnerstadt, keinen festen Sprechtag im Rathaus 
in Nüdlingen anbieten. Rechtssuchende Bürger 
können jedoch nach wie vor telefonisch das 
Notariat und unter der Rufnummer 09733/81080 
kontaktieren. 
 
Sollten Notarsprechtage im Rathaus wieder 
möglich sein, können Sie diese ab Bekanntwerden 
den Schaukästen sowie unserer Homepage 
entnehmen.  
 

 
In der Konstituierenden Sitzung am 05.05.2020 fand die Vereidigung der neuen Mandatsträger durch Ersten 
Bürgermeister Harald Hofmann.  

 
(Bild: Gemeindeverwaltung) 

 

Dies sind: Klaus Beck, Uwe Beer, Burkhard Diez, Christine Fell, Anita Haub, Christian Höfler, Liane Hofmann, 
André Iff, Marcus Lipsius, Sebastian Schäfer, Volker Schäfer, Stephan Schmitt, Edgar Thomas, Franziska 
Thomas, Julian Thomas, Florian Wilm.  
Zum Zweiten Bürgermeister wurde Edgar Thomas gewählt und zum Dritten Bürgermeister Stephan Schmitt.  
 

Kurz zusammengefasst:  
Im April 2020 wurde bedingt durch die Corona-Pandemie die Ehrenamtliche Einkaufshilfe für Nüdlingen und 
Haard ins Leben gerufen. Im Mai 2020 konnte die kommunale Verkehrsüberwachung für den ruhenden Verkehr 
eingeführt werden. Von Mai bis Dezember fand die Kanalerneuerung im Bereich Riedweg / Neubaustraße statt 
und ein Regenüberlauf wurde erstellt (siehe auch technisches Bauamt, Kämmerei). Am 25.08.2020 fand der 
Spatenstich der Seniorenanlage am Ümpfig statt. Dort entstehen 34 Wohneinheiten und eine Tagespflege mit 
Pflegebüro. Im September 2020 wurde unser Ortspfarrer, Nediljko Dominik Kesina, der seit 2001 in unserem 
Gemeindegebiet wirkte, in den Ruhestand verabschiedet. Ebenfalls im September wurden die gemeindlichen 
Stromtankstellen eingeweiht. Die Tankstellen befinden sich am Parkplatz der Schlossberghalle und vor dem 
Anwesen Gemüse Schäfer. Der Torturm, der einzige Rest der bis 1600 bestehenden Dorfburg, wurde saniert 
und in die Turmkugel eine neue sogenannte Zeitkapsel gelegt (siehe auch technisches Bauamt). Für das 
Dorfjubiläum 1250 Jahre Nüdlingen im Jahr 2022 wurde ein Arbeitskreis gegründet. Der Gemeinderat 
akzeptierte und budgetierte die Veranstaltungsvorschläge des Arbeitskreises.   
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Technisches Bauamt 
 

 
Im Gemeindegebiet wurden verschiedene Maßnahmen durchgeführt und Planungen begonnen:  
 

- Hochwasserrisikomanagement 
- Baugebiet Häusler Weg BA II 
- Mittelspannungsleitung Bergstrasse zur Trafostation Schlesierstrasse 
- Kläranlage Sanierung der Rechenanlage 
- Brandschutzgutachten für Schul-, Kindergartengebäude Haard 
- Sozialer Wohnungsbau Wurmerich 55 
- Sozialer Wohnungsbau Burgstrasse 5 

 
 

- Planung Schule Nüdlingen 
- Integriertes städtebauliche Entwicklungskonzepte in der Städtebauförderung (ISEK) 

 

Nachfolgend ein paar Impressionen der durchgeführten Maßnahmen:  
 
Bau Regenüberlauf (RÜ7) an der B287 Kissinger Straße / Riedweg:  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Asphalterneuerung Kissinger Straße:  
 

 

 

 

 

 

 

 
(Bilder: Gemeindeverwaltung) 
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Restauration des Torturms:  
 

 
oben rechts: Turmkugel vor Restauration 
 
 
Links: Schaden am Fachwerk vor Sanierung 
 
 
unten: Sanierter Schaden 

 
Sanierung Museumsgasthaus Stern: 
 

 
 

 

 

 

 

 

Spatenstich Seniorenwohnanlage:     Einweihung Stromtankstelle:  
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Bauamt 
 

 

Jahr 2017 2018 2019 2020 

Bauvorhaben gesamt 21 29 39 40 

Wohnhausneubauten 7 7 8 8 

Wohnhausumbauten / -erweiterungen 1 5 6 5 

Dachgeschossausbauten/Dachgauben 2 3 2 3 

Garagen/Carports/Nebengebäude/Holzlegen 3 4 7 7 

sonstige Baumaßnahmen, z. B. Tektur, Abbruch 4 1 2 7 

gewerbliche Betriebsgebäude / Räume 
(Neu- und Anbauten, Nutzungsänderung) 

2 4 6 1 

landwirtschaftliche Betriebsgebäude      2 

Verlängerung einer Baugenehmigung   1   

Bauvoranfragen 2 3 6 6 

zurückgenommene Bauanträge/Voranfragen   1 2 1 

davon im Genehmigungsfreistellungsverfahren 2 5 2  

davon Isolierte Befreiung/Ausn. durch Gemeinde 1 2 4 2 

Bauvorhaben der Gemeinde 1 3 2 0 

 
 
 
 

Kämmerei – die größten Investitionen 
 

 

  

Neubau Regenüberlauf Hauptkanal und Notüberlauf  Schlossberg Grundschule – Digitales Klassenzimmer 
ca. 950.000,00 €       ca. 46.000,00 € 
 

 

 

Bauarbeiten Wurmerich 55      Bauarbeiten Burgstraße 5 
ca. 456.000,00 €       ca. 310.000,00 € 
 



6  Nüdlinger Nachrichten

 

Einwohnermeldeamt 
 
 
 

In der nachfolgenden Statistik können Sie die Bevölkerungsentwicklung 2020 unserer Gemeinde 
nachverfolgen und sie mit dem Vorjahr vergleichen. Zum 31.12.2020 wohnten 4.145 Bürgerinnen und 
Bürger in der Gemeinde. Insgesamt wurden 23 Eheschließungen eingetragen.  
 

 
Bevölkerungsentwicklung 2020 Bevölkerungsentwicklung 2019 

 Gesamt Nüdlingen Haard Gesamt Nüdlingen Haard 

Geburten 31 20 11 30 23 7 

Sterbefälle 38 29   9 34 26 8 

Differenz -7 -9 +2 -4 -3 -1 

       
Zuzüge 159 195 

Wegzüge 165 175 

Differenz   -6 +20 

       
1. Wohnsitz/Hauptwohnung 3.930 3.109 821 3.939 3.119 820 

2. Wohnsitz/Nebenwohnung    215    154   61 219 157 62 

Haupt- und Nebenwohnung 
gesamt 

4.145 3.263 882 4.158 3.276 882 

 
 

In nebenstehender Tabelle 
können Sie Informationen über 
die Altersstruktur der 
Gemeindebürger entnehmen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Friedhofsamt/Gewerbeamt 
 

 
  2020 2019 

Gewerbe 

Angemeldete Betriebe insgesamt  329 307 
Neuanmeldungen   37 32 
Abmeldungen  15 34 
 

Friedhof 
Beisetzungen Naturfriedhof  57 64 
Beisetzungen Friedhof Nüdlingen 28 26 
Beisetzungen Friedhof Haard 11 2 
 

Feuerwehren Nüdlingen und Haard  
Einsätze insgesamt 
Brand 9 9 
Technische Hilfe 23 35 
Sonstiges (Verkehrsabsicherung, 
Sicherheitswachen etc.) 

28 61 

 

Verwaltung der Kindergärten 

des St. Johannisvereins 
 

 
Haus für Kinder Nüdlingen, gesamt 125 

Bärengruppe  19 
Hasengruppe  26 
Hortgruppe  20 
Igelgruppe  11 
Käfergruppe  12 
Mäusegruppe  11 
Pinguingruppe  26 
 
Haus für Kinder Haard, gesamt 51 

Löwenzahn 20 
Pusteblume 24 
Vorschulkinder 1 
Schulkinder 6 
 
 

 

Alter in Jahren Gesamt männlich weiblich 

0-3 133 67 66 
4-6 114 53 61 
7-15 297 146 151 
16-18 102 54 48 
19-65 2.730 1.392 1.338 
66 und älter 769 360 409 
Gesamt 4.145 2.072 2.073 
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Bauhof 
 

 

Sondermüll 
Jeden ersten Samstag im Monat findet von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr die Sondermüllannahme im Bau- und 
Wertstoff in der Haardstraße 73 statt. Folgende Termine sind hierfür vorgesehen: 
 

09.01.2021 08.05.2021 04.09.2021 

06.02.2021 05.06.2021 02.10.2021 

06.03.2021 03.07.2021 06.11.2021 

10.04.2021 07.08.2021 04.12.2021 

 
 

Kläranlage 
 

 

Die Kläranlage Nüdlingen hat im Jahr 2020 einen Niederschlag von 
757 mm (Vorjahr: 865 mm) (mm=L[Liter]) gemessen.  
Insgesamt ist 457.133 m³ Abwasser gereinigt worden (Vorjahr: 
489.849 m³).  
Der Stromverbrauch liegt bei 151.329 kWh (Vorjahr: 158.654 kWh).  
 

Bild: Gemeindeverwaltung 
 

 

Gemeindebücherei 
 

 
Das Corona-Jahr 2020 war auch für die Gemeindebücherei Nüdlingen eine Herausforderung und geprägt von 
Unsicherheiten. Alle Veranstaltungen fielen aus und die Öffnungszeiten wurden zwischen Mai und November 
drastisch reduziert. Zwei Lockdowns brachten den Betrieb vor Ort zeitweilig zum Stillstand.  
Glücklicherweise gab und gibt es die Möglichkeit, Lesestoff (E-Medien) kontaktlos online auszuleihen und 
herunterzuladen. In dieser Pandemie muss also keiner ohne Lesestoff bleiben. Die Handhabung der E-Medien 
ist denkbar einfach und in dieser Zeit ein echter Lichtblick. 
Trotz der massiven Einschränkungen durch Covid 19 wurde in der Bücherei selbst an den wenigen offenen 
Tagen bis Ende Dezember 2020 kräftig ausgeliehen und das E-Book-Angebot genutzt. Die Verluste fielen nicht 
so hoch aus, wie befürchtet. 
 

 2020 2019 

Gesamtausleihen  16.115 17.901 
Ausleihen in der Bücherei 7.805 10.972 
E-Book-Downloads 8.314 6.929 
Medienbestand körperlich 9.034 8.965 
E-Book-Bestand  46.347 42.949 
Aktive Leser*innen 463 576 
Neuanmeldungen 73 106 

 
Wie immer sortierte die Bücherei Medien aus und kaufte neue dazu, um einen aktuellen Bestand zu halten.  
Die beliebtesten Medien waren bei Erwachsenen auch in 2020 Krimis/Thriller, Frauenromane und Zeitschriften. 
Bei den Kindern Bilderbücher, Hörspiele über Tonie-Boxen und Nintendo Switch Spiele samt Konsolen.  
 
Das Team der Gemeindebücherei bedankt sich bei der Gemeinde Nüdlingen für die Unterstützung und bei allen 
aktiven Leser*innen für die Treue, sowie das Verständnis für die Einschränkungen.  
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Ein bewegtes Jahr neigt sich dem Ende zu: Corona- Beschrän-
kungen, Kommunalwahlen, Vorstandswahlen bei der Allianz Kis-
singer Bogen und jetzt am Jahresende erneut gedrückte Stim-
mung durch stark ansteigende Corona-Infektionszahlen. Auch 
wenn dieses Jahr so einiges von uns allen abverlangt hat, hat das 
Team der Allianz Kissinger Bogen in neuer Besetzung an seinen 
fachlichen Themen und Projekten engagiert weitergearbeitet.

Zu den personellen Änderungen: Frau Kravchenko verließ Ende 
Februar 2020 bedauerlicher Weise die Allianz Kissinger Bogen. 
Seit März 2020 verstärkt Frau Stephanie Kunder das Allianzma-
nagement und greift dabei auf ihre langjährige Zusammenar-
beit bei Projekten und Gestaltung von Medien für die Allianz 
Kissinger Bogen zurück. Im Juni 2020 standen Neuwahlen des 
Vorstandes an: Am 18.06.2020 übernahm 1. Bürgermeister der 
Gemeinde Nüdlingen, Harald Hofmann, die Vereinsgeschäfte 
von Bürgermeister a.D. Waldemar Bug, der den Verein seit der 
Gründung leitete.

Verabschiedung des früheren 1. Vorsitzenden Waldemar Bug und 
Übergabe des Vorsitzes an den 1. Bürgermeister Harald Hofmann. 
(Foto Stephanie Kunder)

Neben der Betreuung laufender Projekte aus den Handlungs-
feldern Daseinsvorsorge und Mobilität sowie Wirtschaft, wie z.B. 
Bio-Gemüse-Korb oder Einkehrgutschein, wurden im Jahr 2020 
in der Allianz neue Ideen verwirklicht. Dazu zählen aus dem 
Handlungsfeld Freizeit, Kultur und Tourismus die Ausweisung 
eines neuen Radwanderweges „Rhönkäppchens Radrunde“ und 
die Schaffung des Heimatfilmes „Rhönkäppchens Heimat (im 
Rahmen der Förderung Landkultur, Erstausstrahlung erfolgt im 
neuen Jahr). Immer wieder können Projekte nur durch die en-
gagierte Unterstützung ehrenamtlicher Mitbürger verwirklicht 
werden. So wurden wir bei der Planung und Beschilderung des 
neuen Radwanderweges tatkräftig von den „Mittwochs-Rad-
lern“ aus Burkardroth unterstützt. Eingebettet im Naturpark 
Rhön, sowie zum großen Teil im Biosphärenreservat Rhön führt 
uns Rhönkäppchen auf ihrem Radweg auf einer Länge von 
knapp 50 km durch die sanften Wiesen und Landschaften der 
vier Allianz-Gemeinden Oberthulba, Burkardroth, Bad Bocklet 
und Nüdlingen. Wir folgen dabei der grünen Radwegbeschilde-
rung des Landkreises. Die Wegweiser mit Ortsangaben tragen 
unser Logo zur Orientierung. In den Rundkurs kann an jedem 
beliebigen Ort eingestiegen werden und er ist in beiden Rich-
tungen ausgeschildert.

Titelbild Rhönkäppchens Radrunde

Unser Maskottchen Rhönkäppchen begleitet uns nicht nur auf 
dem Rad, sondern auch im Heimatfilm. Mit dem Ziel, die eige-
ne Heimat mit all ihren Schönheiten und Traditionen für Jung 
und Alt näher zu bringen, wurde Ende Sommer ein Heimatfilm, 
unterstützt von mehr als 20 Statisten, in der Allianz Kissinger 
Bogen gedreht. Hierfür gilt nochmal ein herzlicher Dank an alle 
Beteiligten, insbesondere auch an die Mitglieder des Heimat-
vereins Botenlauben. Sie haben an der Klosterkirche Frauenroth 
eine Szene aus dem Leben und Hochzeit des Grafen Otto v. Bo-
tenlauben und seiner Gemahlin Beatrix von Courtenay-Edessa, 
Tochter des Seneschalls des Königreichs Jerusalem nachgestellt. 
Wir hoffen sehr, dass wir den Film baldmöglichst der Öffentlich-
keit zeigen dürfen.

Szene am Hermanns ruh mit 
Hauptdarstellerin Miriam Wehner

Im Handlungsfeld Landschaft und Landnutzung sind wir wei-
terhin in Sachen Artenvielfalt aktiv. Wer zur Erntezeit auf Rhön-
käppchens Radrunde unterwegs ist oder eine Wanderung in der 
Allianz macht, kann sich an mit als „Probierbaum“ ausgezeichne-
ten Obstbäumen bedienen. Von diesen Bäumen darf man sich in 
haushaltsüblichen Mengen frei bedienen und genießen. Neben 
der Kennzeichnung der Obstbäume soll die Inwertsetzung des 

Jahresrückblick 2020 der Allianz Kissinger Bogen
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KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

53 1 2 3 5 1 2 3 4 5 6 7 9 1 2 3 4 5 6 7 13 1 2 3 4

1 4 5 6 7 8 9 10 6 8 9 10 11 12 13 14 10 8 9 10 11 12 13 14 14 5 6 7 8 9 10 11

2 11 12 13 14 15 16 17 7 15 16 17 18 19 20 21 11 15 16 17 18 19 20 21 15 12 13 14 15 16 17 18

3 18 19 20 21 22 23 24 8 22 23 24 25 26 27 28 12 22 23 24 25 26 27 28 16 19 20 21 22 23 24 25

4 25 26 27 28 29 30 31 13 29 30 31 17 26 27 28 29 30

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

17 1 2 22 1 2 3 4 5 6 26 1 2 3 4 30 1

18 3 4 5 6 7 8 9 23 7 8 9 10 11 12 13 27 5 6 7 8 9 10 11 31 2 3 4 5 6 7 8

19 10 11 12 13 14 15 16 24 14 15 16 17 18 19 20 28 12 13 14 15 16 17 18 32 9 10 11 12 13 14 15

20 17 18 19 20 21 22 23 25 21 22 23 24 25 26 27 29 19 20 21 22 23 24 25 33 16 17 18 19 20 21 22

21 24 25 26 27 28 29 30 26 28 29 30 30 26 27 28 29 30 31 34 23 24 25 26 27 28 29

22 31 35 30 31

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

35 1 2 3 4 5 39 1 2 3 44 1 2 3 4 5 6 7 48 1 2 3 4 5

36 6 7 8 9 10 11 12 40 4 5 6 7 8 9 10 45 8 9 10 11 12 13 14 49 6 7 8 9 10 11 12

37 13 14 15 16 17 18 19 41 11 12 13 14 15 16 17 46 15 16 17 18 19 20 21 50 13 14 15 16 17 18 19

38 20 21 22 23 24 25 26 42 18 19 20 21 22 23 24 47 22 23 24 25 26 27 28 51 20 21 22 23 24 25 26

39 27 28 29 30 43 25 26 27 28 29 30 31 48 29 30 52 27 28 29 30 31
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine

März April

November Dezember

Juli August

September Oktober

Januar Februar

Mai Juni

Streuobstes durch weitere Maßnahmen auf Landkreisebene im 
Rahmen des Projektes Grüngitter erweitert werden.

Banderole für Probierbaum

Interkommunale Zusammenarbeit steht für uns im Vorder-
grund. Das Allianzübergreifende Projekt „Bauhofkooperation“ 
(Zusammenarbeit mit der Allianz Fränkisches Saaletal) im Hand-
lungsfeld Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung, hat sich mittler-
weile etabliert. Durch diese Kooperation können u. a. Fixkosten 
gesenkt und durch konsequenten Informationsaustauch die Ar-
beitsqualität gesteigert werden.

Für das Jahr 2021 ist auch einiges geplant. So werden wir selbst-
verständlich angestoßene Ideen weiter ausbauen. Im Rahmen 
des Förderprogramms Landkultur ist als Ergänzung zum Hei-
matfilm ein Sachbuch mit Sagen, Legenden und Wissenswertem 
über unsere Region geplant. Wir sind dankbar, dass uns Fach-Ex-
perten, die sich besonders gut mit der Region auskennen, mit 
unterschiedlichen Inhalten unterstützen werden. Zum Sammeln 
dieser Informationen haben wir eine Online-Präsenz geschaffen, 
auf der jetzt schon die Legenden und Sagen unserer Allianzge-
meinden zu finden sind. www.rhönkäppchen.de Diese Plattform 
wird fortlaufend ergänzt.
Wir sind außerdem gespannt, welche kreative Projekte zur För-

derung der ländlichen Entwicklung uns durch die Beantragung 
des Regionalbudgets erreichen werden. Wir hoffen sehr, dass wir 
Ende Januar mit einem Zuwendungsbescheid rechnen dürfen.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Ge-
sundheit – das ist im Moment das allerwichtigste. Auf ein Weih-
nachtsfest im erweiterten Familienkreis werden wir dieses Jahr 
verzichten müssen, nicht aber auf die kleineren und größeren 
Überraschungen unter dem Weihnachtsbaum.
Verschenken Sie Lebensfreude, Liebe und Freundschaft. Und 
falls Sie ein Stückchen Gesundheit verschenken wollen, so 
eignet sich unser Probier-Gutschein für den leckeren Bio-Ge-
müse-Korb. Einen schönen Kurzfilm über die Herkunft und Zu-
sammenstellung der Gemüse-Kisten könne Sie unter https://
soschmecktdierhoen.de/ einsehen. Oder fördern Sie die regio-
nale Wirtschaft mit dem Kauf von Einkehrgutscheinen, die Sie in 
zwölf Betrieben in unseren Allianzgemeinden einlösen können.

Gemüse Kiste- und Einkehrgutschein

Wir freuen uns auf die Herausforderungen des Jahres 2021 und laden 
herzlich ein, über uns noch mehr unter www.kissinger-bogen.de zu 
erfahren.

Ihr Team der Allianz Kissinger Bogen

"
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Wichtige Kontakte                                                                                                                

GEMEINDE 
Gemeinde Nüdlingen, Kissinger Straße 1, 97720 Nüdlingen 
Bürgerservice Barbara Hein 0971/7271-0 
Fax 0971/7271-20 
Homepage www.nuedlingen.de 
E-Mail Bürgerservice info@nuedlingen.de 
E-Mail Gemeindeblatt redaktion@nuedlingen.de 

GEMEINDE WHATSAPP 
0151/16168268 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: bitte wenden Sie sich zur 
Terminvereinbarung telefonisch an die Gemeindeverwaltung.  

Mo, Di 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 15.30 Uhr 
Mi 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Durchwahlnummern der Mitarbeiter 0971/7271- 

Erster Bürgermeister Harald Hofmann 
Vorzimmer  Manuela Rottmann 22 

Anita Vogt 23 

Hauptverwaltung 
Geschäftsleiter Stefan Funk 17 
Hauptamt, Bauamt Lisa Bühner 13 
Personalamt/VHS Rita Wilm 16 
Melde- und Passamt/Soziales Brigitte Thomas 19 
Technisches Bauamt Manfred Schmitt 24 
Ordnungs-/Gewerbeamt Marco Nicolai 21 
Liegenschaftsverwaltung Sabrina Schäfer 41 

Finanzverwaltung 
Kämmerer  Stefan Funk 17 
Finanzverwaltung Fabian Röder 14 
Steuern/Grundstücksverwaltung Arno Tatzel 12 
Kasse Martina Grünewald 34 
Kasse, Kindergartenverwaltung Selina Wilm 15 

GEMEINDEBÜCHEREI 
im Rathaus Nüdlingen, Kissinger Straße 1 
Zimmer Nr. 11 Hubert Ziegler, Carina Nöth, Beate Schuster 
Telefon  0971/7271-25 
Email buecherei@nuedlingen.de 

Öffnungszeiten Bücherei: 
Die aktuell gültige Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung schreibt die Schließung von Büchereien vor.  Für alle Medien, 
die in der Schließzeit fällig würden, fallen keine Versäumnisgebüh-
ren an.   

GEMEINDEWERKE 
im Rathaus Nüdlingen, Kissinger Straße 1 
Zimmer Nr. 3 Thomas Schäfer 
Telefon  0971/7271-11 
E-Mail   gemeindewerke@nuedlingen.de 

thomas.schaefer@nuedlingen.de 
Öffnungszeiten Gemeindewerke wie Gemeindeverwaltung 

Bei Störungen in der Strom- oder Wasserversorgung 
Rufbereitschaft  0160/6285606 

BAUHOF 
Haardstraße 73, 97720 Nüdlingen  
(Postanschrift=Gemeindeverwaltung) 
Telefon 0971/99585

ALLIANZ KISSINGER BOGEN 
Beata Schmäling, Stephanie Kunder 
Am Marktplatz 10, 97705 Burkardroth 
Telefon 09734/9319542 
E-Mail info@kissinger-bogen.de 
Homepage www.kissinger-bogen.de 

GEMEINDEJUGENDPFLEGER 
Verein Pro Jugend im Landkreis Bad Kissingen e. V. 

Thomas Wedler 0170/5016621 

JUGENDBEAUFTRAGTER NÜDLINGEN 
Andre Iff  01525/6401430 

JUGENDBEAUFTRAGTER HAARD 
Stephan Schmitt  0971/2748 

FEUERWEHREN 
Freiwillige Feuerwehr Nüdlingen 
1. Kdt. Alexander Frey 0171/6973112 
Homepage www.ff-nued.de 

Freiwillige Feuerwehr Haard 
1. Kdt. Christoph Hillenbrand 0160/7456489 
Homepage www.feuerwehr-haard.de 

SCHULE 
Nüdlingen 
Schlossberg-Grundschule 0971/99344 
Homepage www.vs-nuedlingen.de 

KINDERGARTEN 
St. Johannisverein Nüdlingen  
Haus für Kinder Nüdlingen  0971/65235 
Haus für Kinder Haard 0971/63680 
Homepage www.hausfuerkinder.org 

PFARRGEMEINDE 
Katholisches Pfarramt Nüdlingen 0971/3489 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung. 

Evangelisches Pfarramt Bad Kissingen 0971/2747 

SENIORENBEAUFTRAGTE 
Liane Hofmann 0971/64869 

Die vollständigen Adressen und weitere Telefon-
nummern zu allen Ansprechpartnern finden Sie auf 
unserer Homepage www.nuedlingen.de oder hier:  

ABFALLWIRTSCHAFT 
Kommunalunternehmen des Landkreises Bad Kissingen AdöR Tele-
fon    0971/801-6010 
Homepage   www.abfall-scout.de 

NOTRUF 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Zahnärztliche Rufbereitschaft www.notdienst-zahn.de 

Rettungsdienst und Feuerwehr 112 
Polizei 110 
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Amtliche Nachrichten                       

Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Dienstag, den 02.02.2021, um 19.00 Uhr, findet eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Pfarrsaal, Nüdlingen, statt. Die Tagesordnung 
und den Tagungsort können Sie ab Bekanntgabe in den Schaukästen 
der Gemeinde sowie auf unserer Homepage lesen. 

Aktuelles aus der letzten Gemeinderatsitzung

In einer Kurzzusammenfassung möchten wir Sie an den wichtigsten 
Entscheidungen und Themen aus dem öffentlichen Teil der Sitzungen 
teilhaben lassen. Die letzte Gemeinderatsitzung fand am Dienstag, den 
08.12.2020 aufgrund der aktuellen Lage im Pfarrsaal statt.

1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 10. November 2020
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 10. November 2020.

2. Konzeptvorstellung 1250-Jahr-Feier und Festlegung des 
Budgets
Die beauftragte Agentur MOMix stellt das Konzept für die 
1250-Jahr-Feier vor. Alle Preise der Agentur MOMix sind netto Preise. 
Für die Planung des Budgets der 1250-Jahr-Feier beschließt der Ge-
meinderat folgende Beschlüsse:

•	 Beschluss 1, Corporate Design:
	 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Erstellung des 

Corporate Design für die 1250-Jahr-Feier, zum Angebotspreis von 
700,00 Euro zzgl. MwSt. an die Agentur MOMix zu vergeben.

•	 Beschluss 2, Traditionelle Chronik:
	 Der Gemeinderat lehnt den Beschluss, für den Auftrag zur 

Erstellung einer Traditionellen Chronik, zum Angebotspreis von 
28.000,00 Euro zzgl. MwSt. der Agentur MOMix mehrheitlich ab.

•	 Beschluss 3, Jubiläumsmagazin:
	 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Erstellung eines Ju-

biläumsmagazins für die 1250-Jahr-Feier, zum Angebotspreis von 
20.650,00 Euro zzgl. MwSt. an die Agentur MOMix zu vergeben.

•	 Beschluss 4, Veranstaltungsprogramm:
	 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Erstellung eines 

Veranstaltungsprogrammes für die 1250-Jahr-Feier, zum Ange-
botspreis von 1.120,00 Euro zzgl. MwSt. an die Agentur MOMix zu 
vergeben.

•	 Beschluss 5, Hauptfest, Festausschuss:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für das Hauptfest/

Festausschuss für die 1250-Jahr-Feier mit 60.000,00 Euro zu veran-
schlagen.

•	 Beschluss 6, Hauptfest, Platzvorbereitung
	 Der Gemeinderat lehnt den Beschluss, das Budget für die Fest-

platzvorbereitung neben dem Bauhof mit 50.000,00 Euro zu 
veranschlagen einstimmig ab.

•	 Beschluss 7, Kellertonk:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für die Veranstaltung 

Kellertonk im Herbst 2022 mit 10.000,00 Euro zu veranschlagen.

•	 Beschluss 8, Fest Gebietsreform Haard:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für die Gebietsreform in 

Haard mit 10.000,00 Euro zu veranschlagen.

•	 Beschluss 9, Veranstaltungen über die Bücherei:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für die Auftaktveranstal-

tung sowie Abschlussveranstaltung anlässlich des Jubiläumsjahres 
2022 mit 10.000,00 Euro zu veranschlagen.

•	 Beschluss 10, Kulturveranstaltungen über der Bücherei:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für die Kulturveranstal-

tungen der Bücherei im Jahr 2022 mit 10.000,00 Euro zu veran-
schlagen.

•	 Beschluss 11, Kosten für kleinere Veranstaltungen/Vereine:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für kleinere Veranstal-

tungen mit Vereinen im Jubiläumsjahr mit 5.000,00 Euro zu veran-
schlagen.

•	 Beschluss 12, Klassisches Marketing, begleitend:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Budget für das klassische Marke-

ting, begleitend zu den Events, mit 10.000,00 Euro zu veranschla-
gen und die Agentur MOMix mit der Ausführung des Postens zu 
beauftragen.

•	 Beschluss 13, Blog/Social Media „Jubi-Community“:
	 Der Gemeinderat beschließt, das Online-Marketing Konzept 

„Jubi-Community“ durchzuführen und das Budget hierfür mit 
2.500,00 Euro zu veranschlagen. Die Agentur MOMix erhält den 
Auftrag zur Ausführung.

•	 Beschluss 14, Imagefilm:
	 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für einen Imagefilm an-

lässlich des Jubiläums 1250 Jahre Nüdlingen, zum Angebotspreis 
von 4.500,00 Euro zzgl. MwSt. an die Agentur MOMix zu vergeben.

•	 Beschluss 15, Imageclip:
	 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für einen Imageclip an-

lässlich des Jubiläums 1250 Jahre Nüdlingen, zum Angebotspreis 
von 2.250,00 Euro zzgl. MwSt. an die Agentur MOMix zu vergeben.

3. Steuerangelegenheiten – Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer und die Gewerbesteuer im Jahr 2021
Der Gemeinderat beschließt, dass die Hebesätze für die Grundsteuer A 
und die Grundsteuer B wie auch für die Gewerbesteuer für das Kalen-
derjahr 2021 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt werden. Die 
Hebesätze im Jahr 2020 betrugen für die Grundsteuer A und B jeweils 
310 %, für die Gewerbesteuer 380 %.

4. Feststellung der Jahresrechnung 2019 gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 
und Entlastung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019 
gem. Art. 102 Abs. 4 Go
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Nüdlingen hat die 
Jahresrechnung 2019 am 20.10.2020 sowie am 17.11.2020 geprüft. Der 
Gemeinderat beschließt folgende Beschlüsse:

•	 Beschluss 1:
	 Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Jahresrechnung 2019 

zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben und die Fest-
stellung wird beschlossen.

•	 Beschluss 2:
	 Zur Jahresrechnung der Gemeinde Nüdlingen für das Haushalts-

jahr 2019 wird gem. Art. 102 Abs.3 GO Entlastung erteilt. Der 
Gemeinderat stimmt einstimmig zu. 

5. Bauangelegenheiten; Antrag auf Baugenehmigung; Abbruch 
eines landwirtschaftlichen Gebäudes und Neubau einer landwirt-
schaftlichen Maschinenhalle, Fl. Nr. 6120 Gemarkung Nüdlingen, 
Haardstraße
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

6.Bauangelegenheiten; Antrag auf Baugenehmigung; Neubau 
einer landwirtschaftlichen Halle, Fl. Nr. 2746 Gemarkung Haard
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

7. Bauangelegenheiten; Antrag auf Änderung zum genehmigten 
Bauantrag (Tektur); Teilabbruch Dach und Garage, Aufstockung 
Wohngebäude, Fassadenänderung, Umbau der Garage zum Ne-
bengebäude, Fl. Nr. 227 Gemarkung Nüdlingen, Schenkgasse
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.
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8. Antrag auf Änderung eines Bebauungsplanes; Bebauungsplan 
Nüdlingen Nord I
Der Gemeinderat stimmt der Bebauungsplanänderung im Bebauungs-
plangebiet Nüdlingen Nord I bezüglich der Erweiterung der überbau-
baren Grundstücksflächen auf der Flur Nr. 6109 Nüdlingen wie in der 
Anlage beigefügt zu. Weiter Änderungen werden nicht vorgenommen.

Die Verwaltung wird ermächtigt, die Bebauungsplanänderung aus-
zuschreiben und ein Büro zu beauftragen. Alle entstehenden Kosten 

werden dem Antragsteller zur Last gelegt, hierzu wird vor Beginn 
des Verfahrens eine Kostenübernahmevereinbarung mit dem Ersten 
Bürgermeister abgeschlossen.

9. Allianz Kissinger Bogen; Einführung Regionalbudget
Es wird ein Entscheidungsgremium aus vier Bürgern wird gebildet. 
Für die Gemeinde Nüdlingen wird Herr Michael Hörner Senior in das 
Gremium entsandt.

 

 

 

 

 

Pressemitteilung für Beschränkung des Publikumsverkehrs 
aufgrund des Corona-Virus 

 

 

Eindämmung des Corona-Virus 

Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus ist Vermeidung von 
Sozialkontakten. Bürgermeister Hofmann hat sich deshalb dazu entschlossen, das Rathaus 
der Gemeinde Nüdlingen für den allgemeinen Publikumsverkehr zu schließen. „Dies tun wir 
zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, um die Verbreitung des Corona-Virus so gut wie 
möglich einzudämmen“ so Bürgermeister Hofmann. 

Die Bürger haben die Möglichkeit, sich unter der Telefonnummer 0971/7271-0 oder der 
E-Mail-Adresse poststelle@nuedlingen.de mit ihren Anliegen an die Verwaltung zu wenden. 
Die Bereitschaft der Gemeindewerke ist für Notfälle in der Strom- und Wasserversorgung unter 
der Telefonnummer 0160/6 28 56 06 erreichbar. 

Ist ein persönlicher Kontakt unverzichtbar, kann auf diesem Weg eine Terminvereinbarung 
erfolgen. Um die Bürger und das Personal zu schützen, bitte wir aber bis auf weiteres 

dringend, von persönlichen Vorsprachen abzusehen.  

Viele Erledigungen können online, per Telefon oder per Post getätigt werden. Der 
Bürgerservice gibt Ihnen gerne telefonisch Auskunft.  

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und wünschen alles Gute für das neue Jahr, bleiben Sie 
gesund. 

 

11.01.2021 

Gemeinde Nüdlingen 

 

 

 
Harald Hofmann 

Erster Bürgermeister 
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Steueramt

Bekanntmachung der Gemeinde Nüdlingen über die Festsetzung 
und Entrichtung der Grundsteuer im Kalenderjahr 2021
Für die Gemeinde Nüdlingen wird die Grundsteuer, aufgrund des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 08. Dezember 2020, gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes für das Kalenderjahr 2021 in gleicher Höhe 
wie im Vorjahr festgesetzt.
Grundsteuerpflichtige, die keinen Grundsteuerbescheid für das Kalen-
derjahr 2021 erhalten, haben für das Jahr 2021 die gleiche Grundsteu-
er wie im Vorjahr zu zahlen. 
Bei Fragen zur Grundsteuer steht Ihnen Herr Tatzel, Steueramt der 
Gemeinde Nüdlingen, Rathaus, Zimmer Nr. 2, für Auskünfte gerne zur 
Verfügung.

Mitteilungen aus dem Rathaus              

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am
04.02.2021, um 7.00 Uhr

Wir bitten um rechtzeitige Abgabe der Berichte und Termine bei der 
Gemeinde (redaktion@nuedlingen.de).

Für Fragen rund um das Coronavirus steht den Bürgerinnen 
und Bürgern das Bürgertelefon des Landkreises Bad Kissingen 
zur Verfügung. Unter der Telefonnummer 0971/71650 beant-
worten MitarbeiterInnen Fragen rund um das Coronavirus 
und zwar von Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr. 
Anfragen können auch per E-Mail geschickt werden unter 
buergertelefon@kg.de.

Zudem können Sie sich an die Coronavirus-Hotline der 
Bayerischen Staatsregierung wenden: Tel. 089/122 220 
(Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 15 Uhr)

Bei medizinische Notfällen ist die Hotline des Bereitschafts-
diensts der Kassenärztlichen Vereinigungen Ihr Ansprech-
partner: Tel. 116 117

Mitteilung des Bürgermeisters

Aus aktuellem Anlass werden die Geburtstags- und Jubilarbesuche 
des Bürgermeisters bis auf Weiteres eingestellt. Ich bitte Sie um Ver-
ständnis.

Fundamt

Alle Fundsachen im Gemeindegebiet können Sie auf unserer Internet-
seite www.nuedlingen.de/buergerservice/fundamt/ einsehen.

Ordnungsamt
Gehwege von Eis und Schnee befreien

Pünktlich zur kalten Jahreszeit möchte das Ordnungsamt der Gemein-
de Nüdlingen alle Bürger auf die bestehende Räum- und Streupflicht 
im Gemeindegebiet aufmerksam machen.

Seit dem 16.05.2002 gilt in der Gemeinde Nüdlingen die „Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter“, kurz Räum- und Streuverord-
nung. Diese regelt, dass die Gehbahnen an Werktagen ab 7.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räumen sind und 
von Reif- oder Eisglätte mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln zu 
bestreuen sind. Hierbei sind ätzende Stoffe jedoch verboten. Diese Si-
cherungsmaßnahmen müssen bis 20.00 Uhr wiederholt werden, so oft 
wie es zur Verhütung von Gefahren (für Leben, Gesundheit, Eigentum, 
Besitz) notwendig ist. Es ist darauf zu achten, dass Schnee und Eisreste 
neben den Gehwegen so gelagert werden, dass der Verkehr nicht 
gefährdet wird und Abflussrinnen und Kanalschächte freigehalten 
werden. Auch darf der Schnee nicht vor, hinter und neben parkenden 
Fahrzeugen gelagert werden.
Die Räum- und Streupflicht gilt nach der Verordnung sowohl für Vor-
der- als auch für Hinterlieger.
Vorderlieger sind Grundstücke, die an öffentliche Straßen angrenzen.
Hinterlieger sind Grundstücke, die über öffentliche Straßen mittelbar 
erschlossen werden, also: Grundstücke, zu denen über dazwischenlie-
gende Grundstücke in rechtlich zulässiger Weise Zugang oder Zufahrt 
genommen werden kann.

Die Räum- und Streupflicht besteht aber nicht nur für tatsächlich 
bebaute, sondern auch für unbebaute Grundstücke.
Bei Grundstücken, vor denen sich kein Gehweg befindet, ist für Fuß-
gänger eine Gehbahn in der Breite von 1 m frei zu halten

Parkende Fahrzeuge und Winterdienst
Für den gemeindlichen Winterdienst entstehen oftmals Probleme in 
engen Straßen und an Hanglagen, bei denen die Durchfahrt durch 
abgestellte Fahrzeuge nur schwierig, teilweise sogar unmöglich ist.
Wir bitten deshalb die Anlieger, insbesondere in Zeiten, in denen mit 
Schneefall und Glätte zu rechnen ist, ihre Fahrzeuge möglichst auf 
dem eigenen Grundstück abzustellen und bestehende Halte- und 
Parkverbote zu beachten. Parkverbote müssen nicht immer durch 
Verkehrszeichen geregelt sein. Auch an engen, unübersichtlichen 
Straßenstellen besteht ein gesetzlich vorgeschriebenes Parkverbot. 
„Eng“ bedeutet, dass neben dem parkenden Fahrzeug noch eine 
Restfahrbahnbreite von mindestens 3,50 m übrigbleiben muss (der 
Schneepflug hat eine Breite von 3 m). Aber auch im Bereich von 5 
m vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen ist das Parken 
verboten. Bereits für normale Fahrzeuge gestaltet sich an beparkten 
Einmündungen das Einbiegen in eine andere Straße schwierig. Für 
den Winterdienst mit einem rund 8,50 m langen und 3,20 m breitem 
Räumfahrzeug gilt das natürlich erst Recht.
Wir bitten Sie deshalb nochmals, die oben genannten Punkte zu 
beachten. Nur so kann ein effektiver und reibungsloser Winterdienst 
gewährleistet und eventuelle Beschädigungen von Fahrzeugen ent-
lang der Räumspur vermieden werden.
Außerdem bitten wir um Verständnis, dass der Winterdienst den 
Schnee zu einer Seite räumen muss und nicht vor jeder Einfahrt das 
Räumschild drehen oder anheben kann.

  
Die Nüdlinger Nachrichten jetzt auch als App

Mit Ihrem bestehenden DigitalAbo können Sie die App kostenlos nutzen. 

Alle Informationen unter
https://revista.de/infos-zur-app/

Die Nüdlinger Nachrichten im kostenlosen DigitalAbo: 
Informationen finden Sie unter www.nuedlingen.de 
Aktuelles/Nüdlinger Nachrichten/Infos                 oder:
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Wohnungsmarkt

Die Gemeindeverwaltung möchte bei der Vermittlung von Woh-
nungen, Häusern und Grundstücken behilflich sein. Dieser kostenlose 
Service soll interessierten Mietern und Vermietern von Wohnungen, 
aber auch Käufern und Verkäufern von Häusern und Grundstücken 
einen Überblick für die Gemeinde Nüdlingen geben.
Angebote oder Gesuche können Sie im Rathaus bei Frau Hein (Tel. 
0971/7271-40) anmelden. Diese werden dann mit einer Ordnungs-
nummer (ohne Angabe der Adresse und Telefonnummer) in den 
Nüdlinger Nachrichten veröffentlicht. Interessenten erhalten von der 
Verwaltung die erforderlichen Daten für eine direkte Kontaktaufnah-
me.

Lfd. Nr.	 Grundstücksgesuche
6/2020	 Waldgrundstück zum Kauf gesucht
19/2020	 Bauplatz für Wohnhaus im Gemeindegebiet gesucht

Lfd. Nr.	 Mietgesuche
10/2020	 5-Zimmer-Wohnung oder Haus im Gemeindegebiet 
	 gesucht
21/2020	 3-4 Zimmerwohnung mit Balkon oder Terrasse in Nüd-

lingen gesucht
23/2020	 Wohnung oder Haus mit Garten, Terrasse oder Hof für 

6-köpfige Familie im Gemeindegebiet gesucht
Lfd. Nr.	 Verpachtungen
22/2020	 Grundstück im Nüdlinger Gewerbegebiet mit ca. 1800 m² 

sofort zu verpachten. Interessant für Bauunternehmen, 
Gartenfreunde, Autohäuser etc.

Lfd. Nr.	 Kaufgesuche
7/2020	 Einfamilienhaus gerne auch renovierungsbedürftig zum 

Kauf gesucht

Lfd. Nr.	 Vermietungen
28/2020	 Großzügiges Wohnhaus in Haard mit Hof und Garten in 

idyllischer ländlicher Lage, 221 m² Wohnfläche, ca. 1200 m² 
Grundstücksfläche zu vermieten

34/2020	 2-Zimmer-Erdgeschosswohnung, ca. 62 m² im Ortsteil 
Haard ab 01.03.2021 zu vermieten

Lfd. Nr.	 Verkäufe Häuser
35/2020	 693 ²m großes Grundstück mit Abrisshaus und großer, gut 

erhaltener, trockener Scheune mit neuwertigem Hallentor 
und zwei Garagen (eine davon mit Grube) in Haard zu 
verkaufen

36/2020	 Einfamilienhaus in Nüdlingen ab Sommer 2021 zu verkau-
fen

Gemeindebücherei                 �     

Medienspende des Obst-und Gartenbauvereins 
Nüdlingen an die Gemeindebücherei

Die 1. Vorsitzende des Nüdlinger Obst- und Gartenbauvereins, Brigitte 
May, überreichte im Januar eine ansehnliche Medienspende an die 
Gemeindebücherei. Der 1. Bürgermeister Harald Hofmann und Büche-
reileiter Hubert Ziegler luden die Vorsitzende trotz Corona zu einer 
offiziellen Übergabe in die Gemeindebücherei ein. Noch sind nicht alle 
Bücher eingetroffen, aber der Büchereileiter nahm die ersten Medien 
mit Dank entgegen. Zuvor hatte der Verein der Bücherei eine Liste mit 
einschlägiger Literatur zur Verfügung gestellt, aus der die Mitarbeiter 
auswählen konnten: spannende Kindersachbücher, Kochbücher für 
Erwachsene und Tipps zur Gartengestaltung. 
Auch Bürgermeister Hofmann bedankte sich für das Engagement des 
Vereins, der die Trägerschaft für den Schulgarten übernommen hat, 
um mit Hilfe der Schulkinder und Vereinsmitgliedern einen Schul-und 
Erlebnisgarten zu gestalten. Schon Vorschulkinder besuchen den 
Garten regelmäßig und die Schule nutzt ihn als grünes Klassenzimmer. 
Des Weiteren plant der Verein eine Patenschaft der Generationen und 
sucht dafür Senioren, die das Projekt mit unterstützen. Aufgrund der 

Pandemie konnten und können derzeit keine Projekte sattfinden. 
So können kleine und große Leser*innen in den Büchern schmökern, 
Ideen und Wissen sammeln und in die Praxis umsetzen, sobald die 
Bücherei wieder öffnen und den Ausleihbetrieb aufnehmen kann.

im Bild von links nach rechts: Erster Bürgermeister Harald Hofmann, 
Erste Vorsitzende OGV Brigitte May und Büchereileiter Hubert Zieg-
ler (Bild: Gemeindeverwaltung)

Aufgrund der akuten Covid 19 Pandemie bleibt die Gemeinde-
bücherei voraussichtlich bis 31. Januar geschlossen. 

Für ausgeliehene Medien entstehen keine Versäumnisgebüh-
ren. Bitte werfen Sie keine Medien in den Gemeindebriefka-
sten. Sollten neue Büchereigebühren fällig sein, wenden Sie 
sich bitte telefonisch an den Bürgerservice 0971 7271 0 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an buecherei@nuedlingen.de

Wir verlängern dann Ihre Leserkonten. Die Bezahlung erfolgt 
bei Wiedereröffnung.
Das Team der Gemeindebücherei

Kirche                 �     

„Gott aber, hat man ihn überhaupt, so hat man ihn allerorten; auf der 
Straße und unter den Leuten so gut wie in der Kirche oder in der Einöde 
oder in der Zelle.“ 

Meister Eckhart (1260 - 1327), deutscher Mystiker

Im Pastoralen Raum Bad Kissingen (Oerlenbach, Euerdorf, Garitz, 
Nüdlingen und Bad Kissingen) werden auch bis Ende Januar 
(einschl. 31. Januar) keine Präsenzgottesdienste in den Kirchen 
gefeiert.

Gründe für diese Entscheidung durch das Seelsorgeteam sind u.a. 
Rücksicht, Verantwortungsbewusstsein, Schutz auch der Ehrenamt-
lichen, Solidarität mit allen, die gerade viele Opfer bringen müssen 
und das Vermeiden von direkten Kontakten, um möglichst bald wieder 
sich einfach so begegnen zu können.

Ausnahme ist jeden Sonntag (17.01.; 24.01.; 31.01.) um 10:00 Messfei-
er in der Stadtpfarrkirche Herz Jesu/Bad Kissingen - u.a. da dort ein 
hauptamtlicher Mesner und Organist mitarbeiten, und am Sonntag, 17. 
Januar, um 9:30 in Nüdlingen zum Sebastianifest (bei diesen Gottes-
diensten keine Anmeldung erforderlich).

•	 Die Gotteshäuser bleiben geöffnet.
•	 Es gibt genug andere Möglichkeiten, medial einen Gottesdienst 

mitzufeiern.
•	 Eine besondere Möglichkeit des digitalen Mitfeierns ist interaktiv 



Nüdlinger Nachrichten  15

via Zoom: Jeden Sonntagabend (17.1; 24.1; 31.1.) um 18:00 - 
Zoom-Meeting beitreten

	 https://us02web.zoom.us/j/85949407716
•	 Impulse oder den Entwurf eines Hausgottesdienstes finden Sie auf 

den Homepages oder auch in manchen Kirchen.

Das Seelsorgeteam macht sich schon Gedanken, wie es im Februar 
wieder anders gehen könnte; das hängt aber von der jeweiligen Situa-
tion ab und den notwendigen Maßnahmen.
Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Die Seelsorger/innen sind für Sie erreichbar (Kontaktmöglichkeiten 
über die jeweiligen Pfarrbüros und Homepages).

Bleiben wir in Verbindung - nur anders - oder ganz neu! Mit Gott kann 
man übrigens auch direkt in Kontakt treten - überall und zu jeder Zeit.
Für das Pastoralteam: Gerd Greier, Pfr.

Müllentsorgung                 �     

Restmülltonne

Die Restmülltonne wird in Nüdlingen und im Gemeindeteil Haard an 
folgenden Tagen geleert:	 Dienstag, 26.01.2021
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an der Straße bereitge-
stellt werden.

Biotonne

Die Biotonne wird in Nüdlingen und im Gemeindeteil Haard an fol-
genden Tagen geleert:	 Dienstag, 02.02.2021
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an der Straße bereitge-
stellt werden.

Sondermüll

Der gemeindliche Wertstoffhof ist am 
	 Samstag, 06.02.2021
für Sondermüllannahme von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr unter Sicherheits-
vorgaben geöffnet. Jeder Anlieferer muss einen Mundnasenschutz 
tragen sowie stets den Mindestabstand einhalten. 

„Nie mehr Müllabfuhr 
verpassen“ 

mit der gratis APP 
www.abfall-scout.de/

abfall-app

Vereine                 �     

TSV Nüdlingen

Die etwas andere Weihnachtsfeier
Der TSV Nüdlingen veranstaltet jedes Jahr auf 
seinem Sportgelände eine Weihnachtsfeier für 
seine Jüngsten mit Gesang, Gedichten und Ge-
schichten, vielen Leckereien und natürlich dem 
Nikolaus mit vielen Geschenken.
Doch an diesem 3. Adventssonntag war alles etwas anders. 
Jedes Kind saß mit seinen Eltern zuhause vor dem PC, Laptop oder 
Tablet und konnte über eine Konferenzschaltung an der ersten 
„virtuellen Weihnachtsfeier“ der U – 7 teilnehmen. Diese Neuerung tat 
der Laune der kleinen Dribbelmäuse allerdings keinen Abbruch. Ganz 

im Gegenteil waren alle Kinder hellauf begeistert und folgten mit 
viel Freude dem Programm, das sich ihre Trainer Wolfgang Wilm und 
Michael Weisenberger ausgedacht hatte. 
So wurde gemeinsam gesungen, eine Geschichte vorgelesen und ein 
Gedicht von einem jungen Spieler vorgetragen. Ein Highlight war das 
Zusammenbauen einer „Druckluftrakete“, deren einzelne Bastelschrit-
te Markus Dietz, einer der Eltern, den kleinen Handwerkern über die 
Bildschirme zeigte und auf sehr lustige Art erklärte. 

Zum Schluss wurden natürlich noch die Geschenke für jeden einzel-
nen gewichtelt. Und auch wenn die Präsente nicht sofort an die Kinder 
übergeben werden konnten, sondern leider später verteilt werden 
müssen, wuchs dadurch die Vorfreude nur umso mehr.
So konnte den Kindern dank der Kreativität ihrer Trainer, Betreuer und 
einiger Eltern trotz der aktuell widrigen Umstände eine gemeinsame 
Feier zu dem bevorstehenden Weihnachtsfest ermöglich werden.

Verschiebung der Jahreshauptversammlung 
des Sportschützenverein Nüdlingen

Die turnusgemäß Anfang Januar stattfindende Jahreshauptver-
sammlung des Sportschützenverein Nüdlingen, mit anstehenden 
Neuwahlen, muss Aufgrund der aktuellen Lage bis auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden. Ein Ersatztermin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Die bisherige Vorstandschaft führt die Vereinsgeschäfte bis 
zur möglichen Neuwahl weiter. Auch die Feierlichkeiten zu Sebastiani 
müssen abgesagt werden.

Heimatverein Nüdlingen

Die Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Nüdlingen am 
23.01.2021 wird aufgrund der aktuellen Situation nicht durchgeführt. 
Als Ersatztermin ist der 08.05.2021 geplant.

Obst- und Gartenbauverein 

Der Verein spendet der Gemeindebücherei meh-
rere spannende Kinderbücher, Kochbücher für 
Erwachsene und ein Buch mit Tipps zur Garten-
gestaltung.
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Die Buchtitel: 
Regionale Winterküche
Pilze und Waldbeeren
 
Viel Garten für wenig Geld
Mein schönes Land - Herbst & Winter
Pflanzen

50 tolle Tipps für kleine Gärtner
Expedition Natur -  Tiere und Pflanzen im Wald
Wer grunzt denn da?
Die Wildkatze
Die wunderbare Welt der Eiche
Expedition Natur - Schnitzen
Kastanien - Sammeln, Basteln, Lieben
Outdoor-Experimente 

Sonstiges                 �

Das Bayernkolleg Schweinfurt – 
ein ganz besonderes Gymnasium

Sie möchten den nächsten 
Schritt in Ihrem Leben ge-
hen? Ihr Job ist nicht mehr 
der richtige für Sie oder Sie 
möchten in einem Beruf 
arbeiten, der ein Studium 
erfordert? Dann könnte das 
Bayernkolleg die Lösung 
sein - neue Horizonte 
eröffnen, studieren und 
sich neue Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt erschließen. 
Am Bayernkolleg Schwein-
furt, einem staatlichen 
Gymnasium des zweiten 
Bildungswegs, können 
Sie mit einem mittleren 
Schulabschluss innerhalb von drei Jahren (ohne mittleren Bildungs-
abschluss in vier Jahren) Ihre Allgemeine Hochschulreife erlangen. 
Diese berechtigt Sie dazu, an allen Universitäten und Hochschulen alle 
Fächer zu studieren, ganz genauso wie jeder Abiturient von einem 
„normalen“ Gymnasium. Und das alles kostet Sie nichts – in den mei-
sten Fällen bekommen Sie sogar monatlich durch das BAföG finanzi-
elle Unterstützung. 
Welche Voraussetzungen müssen Sie mitbringen? Sie müssen min-
destens 18 Jahre alt sein (im Vorkurs sogar nur 17) und bereits einer 
beruflichen Tätigkeit nachgegangen sein. 
Zudem bieten wir für Frauen und Männer mit Migrationshintergrund 
auch spezielle Klassen an. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schauen Sie doch mal 
bei uns vorbei und informieren sich; entweder auf unserer Home-
page www.bayernkolleg-sw.de oder – noch besser – vor Ort während 

unseres Infotages am 29. Januar 2021, mit Informationsveranstal-
tungen und individuellen Beratungsgesprächen.  
Beginn um 18:00 Uhr 
Bayernkolleg Schweinfurt 
Florian-Geyer-Str. 13 
97421 Schweinfurt
09721/475930
office@bayernkolleg-sw.de

P.S.: Aufgrund der dynamischen Entwicklung im Zuge der Corona-Pan-
demie entnehmen Sie aktuelle Informationen zum Infotag bitte auch 
unserer Homepage.

www.biosphaerenreservat-rhoen.de

Rhöner Apfelinitiative setzt sich seit 25 Jahren für Erhalt der 
Streuobstwiesen ein - Anwälte der Apfelvielfalt
Rhön, 15.12.2020 – Sie heißen Schafnase, Roter Ausbacher oder Reders 
Goldrenette und waren bis in die 1990er Jahre kaum noch jemandem 
ein Begriff: die alten Rhöner Apfelsorten. Ein Netzwerk ehrenamtlicher 
Apfelfreunde hat die ökologisch wertvollen Streuobstwiesen im UNE-
SCO-Biosphärenreservat Rhön aus dem Dornröschenschlaf geholt. Die 
Rhöner Apfelinitiative beweist seit 25 Jahren, dass es mit einer Vision, 
den richtigen Leuten und kreativen Produkten gelingen kann, ein fast 
untergangenes Kulturgut fit für die heutige Zeit zu machen. Nebenbei 
entstand eine der größten biozertifizierten Vermarktungsinitiativen für 
hei-misches Streuobst in Deutschland.

Apfelbäume gehörten früher in jeden Rhöner Bauerngarten. Dazu 
besaß fast jedes Dorf eine oder mehrere Streuobstwiesen, die von 
der Landbevölkerung bis in die 1950er Jahre hinein bewirtschaftet 
wurden. Mit über 500 Sorten ist die Vielfalt in der Rhön beachtlich. Mit 
Einführung des Ertragsanbaus folgte der Niedergang. Heimisches Obst 
war nicht mehr gefragt, der Anbau auf den Streuobstwiesen nicht 
mehr rentabel. Bäume wurden aufgegeben, Anbauflächen verbusch-
ten. Zudem wurde Bauland benötigt, weshalb in den 1960er und 70er 
Jahren viele Apfelbäume dem Bagger weichen mussten. Mit Folgen für 
die Artenvielfalt, denn Streuobstwiesen mit hochstämmigen Obst-
bäumen auf Wiesen, Weiden oder Mähweiden sind wertvolle Lebens-
räume für seltene Tier- und Pflanzenarten. Sie spielen außerdem eine 
wichtige Rolle im Klimaschutz.

Dem Untergang, der auch den Rhöner Äpfeln drohte, stellten sich 
ehrenamtliche Apfelfreunde aus der Rhön entgegen. Ausgehend von 
einer Projektidee der Verwaltungen des UN-ESCO-Biosphärenreservats 
Rhön gründeten sie 1995 die Rhöner Apfelinitiative. Eine der ersten 
Aktionen war die Organisation einer länderübergreifenden Apfelmes-
se. Jürgen Krenzer, Vorstands- und Gründungsmitglied, erinnert sich: 
„Viele Rhöner wussten damals gar nicht, welchen Schatz sie mit den 
Streuobstwiesen direkt vor der Haustür haben. Unser Ziel war es, mit 
einzigartigen Produkten den Apfel direkt ins Herz der Bevölkerung zu 
bringen und letztlich höhere Preise für das Streuobst zu erzielen.“ Das 
Konzept ging auf: Immer mehr Menschen, die mit den Rhöner Äpfeln 
Geld verdienten, kamen auf den zweijährlichen Apfelmessen zusam-
men. Im Jahr 2002 fand die letzte statt. „Irgendwann brauchte es keine 
Messen mehr, der Apfel ist zum Selbstläufer geworden, sodass die 
Initiative mehr in die Vermarktung einsteigen konnte“, erzählt Krenzer.

Heute versteht sich der Verein mit 104 Mitgliedern als Dachorganisa-
tion für alle, denen der Erhalt der Rhöner Streuobstwiesen mit ihren 
Apfelbeständen am Herzen liegt. Dazu zählen Apfelbauern und Baum-
schulen ebenso wie Keltereien und Erzeuger von Apfelprodukten. Das 
Apfelbüro, wie sich die zentrale Koordinierungsstelle nennt, gibt Tipps 
zur Anlage neuer und zur Pflege vorhandener Streuobstwiesen, berät 
über Förderungsmöglichkeiten, vermittelt Kontakte zwischen Obst-
bauern, Fachleuten für Obstbaukunde und Gastronomen und stößt 
immer wieder Kooperationen an. Eine ganze Reihe kreativer Apfelpro-
dukte ist seit Gründung der Apfelinitiative entstanden. Apfelchips, Ap-
felsenf, Apfelsherry, Apfelbier oder Apfelbratwurst sind nur einige der 
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kulinarischen Neukreationen. „Wir arbeiten aktuell mit dem Berliner 
Unternehmen Ostmost zusammen, das sich auf die Herstellung von 
Getränken aus alten Apfelsorten von Bio-Streuobstwiesen spezialisiert 
hat“, berichtet Antje Schwanke, Geschäftsführerin der Apfelinitiative. 
Ein Produkt aus Rhöner Äpfeln sei schon in der Mache.

Streuobstwiesen wie diese gab es früher fast in jedem Rhöner Dorf. / 
Foto: Claus Schenk

Eine zentrale Aufgabe des Apfelbüros ist auch die Koordination und 
Unterstützung von Qualitätskontrollen. Denn damit sich ein Apfel 
„Apfel der Rhöner Apfelinitiative“ nennen darf, muss er von einer 
Bio-Streuobstwiese stammen, darf nicht künstlich gespritzt oder 
mineralisch gedüngt werden. „Die aufwändige Zertifizierung über-
nimmt zur Hälfte der Verein, zur Hälfte eine externe Kontrollstelle“, 
erklärt Schwanke. „Wir übernehmen die Kosten und bieten so unseren 
Mitgliedern einen echten Mehrwert.“ Der Erfolg spricht für sich, die 
Rhöner Apfelinitiative ist inzwischen eine der größten biozertifizierten 
Vermarktungsinitiativen für heimisches Streuobst in Deutschland.

Damit auch in 25 Jahren noch reichlich Äpfel an Rhöner Bäumen 
hängen, müssen sie gepflegt und regelmäßig geschnitten werden. 
„Das macht richtig Arbeit“, betont Antje Schwanke. Viele der heutigen 
Bestände seien überaltert, von Misteln befallen, das nötige Fachwissen 
gehe immer mehr verloren. Erst recht, wenn es nicht mehr wie früher 
von Generation zu Generation weitergegeben werde. Die Apfelini-
tiative setzt sich daher aktiv für die Nachwuchsförderung ein: „Wir 
möchten in der Rhön ein Netzwerk von Baumwarten aufbauen, die 
sich länderübergreifend um das bestehende Streuobstpotential küm-
mern, als Multiplikatoren fungieren und im Austausch untereinander 
bleiben“, kündigt die Geschäftsführerin an.

Der Apfelsaft der Rhöner Apfelinitiative ist das Urgestein der Ap-
felprodukte aus bio-zertifiziertem Streuobst. Er ist unter anderem 
in ausgewählten regionalen Supermärkten er-hältlich. / Foto: Antje 
Schwanke

Bei allen Erfolgen des Exportschlagers Rhönapfel, seine Zukunft hängt 
auch vom Klimawandel ab. Neben der Trockenheit, die sich auf die 
Saftmengen auswirkt, stellen Viruskrankheiten, die im Rhönklima nor-
malerweise gebremst, durch höhere Temperaturen aber begünstigt 

werden, die Obstbauern und Keltereien vor neue Herausforderungen. 
Jürgen Krenzer: „Diesen können wir nur begegnen, wenn die Men-
schen bereit sind, für regionale, handwerklich hergestellte Qualitäts-
produkte etwas mehr auszugeben als für Massenware. Die Wertschät-
zung hochzuhalten, das ist unser Ziel.“
Weiterführende Informationen unter 
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/rhoenapfel

In der Schaukelterei von Jürgen Krenzer werden aus Rhöner Äpfeln 
außergewöhnli-che Produkte. / Foto: Jürgen Krenzer

High School Aufenthalte im Schuljahr 2021/2022
Bewerbungsphase läuft schon!

Auch im kom-
menden Schuljahr 
werden sich wieder 
viele Schülerinnen 
und Schüler aus 
Deutschland 
aufmachen, um in 
den USA, in Kana-
da, Neuseeland, 
Australien und 
Irland meh-rere 
Monate bei einer 
Gastfamilie zu leben und dort zur Schule zu gehen. Trotz Corona kön-
nen Auslandsaufenthalte für Austauschschüler stattfinden. Ein solcher 
Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch ein Halbjahr 
oder 3 Monate (außer USA).
Ganz neu im Programm bieten wir nun auch Aufenthalte in Irland an. 
Die Insel bietet eine tolle Alternative mit kurzer Anreise ohne Visum 
(da Mitglied in der EU). Hier ist ein Aufenthalt bereits ab 5 Wochen 
möglich.
Wer im Schuljahr 2021/2022 ins Ausland möchte, für den wird es nun 
Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase ist in vollem Gange, 
und wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt hat, sollte sich gleich 
informieren und zeitnah bewerben.
Wem eine Ausreise mit Start im August/September 2021 zu unsicher 
oder kurzfristig ist, der kann sich auch schon jetzt für den Start im 
Januar/Februar 2022 bewerben.
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de finden Sie ausführliche 
Informationen sowie die Möglichkeit sich gleich kostenlos und 
unverbindlich zu bewerben. Weitere interessante Infor-mationen wie 
z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern können auf Facebook 
und Ins-tagram nachgelesen und angesehen werden. Nach der unver-
bindlichen Online-Bewerbung folgt als zweiter Schritt ein persönliches 
Beratungsgespräch mit den Schülern und Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie Irland erhalten Sie 
bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
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energie

Zukunft

Wir gestalten mit!

10.000 Euro für 

die Energiezukunft!

Bei Fragen zur Bewerbung wenden Sie sich bitte an Annette Seidel, 

T 09 21 - 2 85 - 20 82, buergerenergiepreis@bayernwerk.de

Wer kann teilnehmen?
Mit dem Bürgerenergiepreis Unterfranken 

werden Privatpersonen, Vereine, Schulen und 

Gruppierungen ausgezeichnet, die mit ihren Ideen 

und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft 

vor Ort setzen. Ausgeschlossen sind Projekte 

von Firmen und Gewerbebetrieben, die deren 

eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. 

ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe 

entwickelt hat).

Welche Projekte können eingereicht werden?
Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche 

Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug 

haben und sich mit den Themen Energieeffizienz 

oder Ökologie befassen. Die Projekte sollen dazu 

beitragen, ein Bewusstsein für diese Themen zu 

schaffen. 

Der Realisierungsgrad der Maßnahmen ist kein 

Kriterium für die Bewerbung. Ideen und Konzepte 

die im laufenden Jahr begonnen haben, können 

genauso eingereicht werden wie Projekte, die 

schon vor längerer Zeit gestartet wurden und 

nach wie vor Bestand haben.

Unter www.bayernwerk.de\buergerenergiepreis 

werden die Gewinner der letzten Jahre mit kurzen 

Videos vorgestellt – hier kann man sich schnell und 

einfach ein Bild von der Bandbreite der möglichen 

Projekte machen.

Was ist für die Bewertung entscheidend?
Die eingereichten Vorschläge werden danach 

bewertet, ob es ihnen gelingt einen Impuls für die 

Energiezukunft zu setzen. Die Projekte sollen eine 

Vorbildfunktion einnehmen und die Akzeptanz 

für die Energiewende und die damit verbundenen 

Aufgaben erhöhen. Der Umfang des Projekts ist 

kein Bewertungskriterium. 

Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine 

Fachjury. Die Zusammensetzung der Jury ist im 

Internet veröffentlicht.

Wie bewirbt man sich?
Unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 

finden Sie das Online-Bewerbungsformular sowie 

die Bewerbungsfrist. Bewerbungsunterlagen, die 

nach der genannten Frist eingereicht werden, 

nehmen automatisch am Bürgerenergiepreis des 

Folgejahres teil.

Was gibt es zu gewinnen?
Der Bürgerenergiepreis Unterfranken ist mit

insgesamt 10.000 Euro dotiert. Die Aufteilung des 

Preisgeldes erfolgt durch die Jury. 
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Schlank mit Pflanzenpower
Ohne tierisches Protein gesünder abnehmen

(djd). Eine vege-
tarische oder gar 
vegane Ernäh-
rungsweise erfreut 
sich steigender 
Beliebtheit. Hinzu 
kommt, dass viele 
zwar nicht kom-
plett vegan leben, 
aber zumindest 
weniger Fleisch 
und Milchpro-
dukte konsumieren möchten. Als Gründe gelten vor allem Tierwohl, 
Umweltschutz und gesundheitliche Aspekte. Und ein Stück weit ist die 
vegane Ernährungsform auch ein Lifestyle-Trend.

Pflanzliche Alternativen gut verwertbar
Schwierig kann es nur mitunter werden, wenn es um die schlanke 
Linie geht. Denn hierbei spielt die Sättigung eine wichtige Rolle. So 
erklärt Dr. Jutta Doebel, Apothekerin und Ernährungsexpertin aus 
Erftstadt: „Heute weiß man, dass wir erst satt sind, wenn wir eine 
ausreichende Menge an hochwertigen Proteinen zu uns genommen 
haben.“ Wer allerdings verstärkt vegan essen will, kann nicht auf die 
Proteinlieferanten Fleisch, Milch und Käse zurückgreifen.
Pflanzliche Alternativen wiederum galten lange als nicht so gut ver-
wertbar für den Körper. Doch das ist inzwischen überholt. „Wie Studien 
belegen, sind diese pflanzlichen Eiweiße in der Lage, den Stoffwechsel 
zu optimieren und so für eine perfekte Körperzusammensetzung zu 
sorgen. Gleichzeitig werden unsere Muskeln unterstützt und mehr 
Kalorien verbrannt“, führt die Expertin aus. Gut sei es, sich bei der Aus-
wahl der Proteinzusammensetzung an den Empfehlungen der WHO 
zu orientieren – etwa mit Bionorm bodyline aus der Apotheke. Die 
rein vegane Ernährungsformel kombiniert pflanzliche Proteine in ihrer 
ursprünglichen Form mit bereits aufgeschlossenen Peptid-Bruchstü-
cken. Das sorgt sowohl für eine schnell einsetzende Sättigung als auch 
für einen Langzeiteffekt.

Geringeres Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Was Veganer und Flexitarier ebenfalls bestärken wird: Groß ange-
legte neue Ernährungsstudien deuten darauf hin, dass ein erhöhter 
Verzehr von tierischem Protein mit einem vermehrten Auftreten von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und anderen Zivilisationskrankheiten 
einhergeht. Bei pflanzlichen Proteinen dagegen ist dieser Zusammen-
hang nicht beschrieben. Unter www.bionorm.de finden sich weitere 
Tipps und News rund um eine körperbewusste Ernährung. Diese 
sollte sich allerdings möglichst auch im Alltag niederschlagen. Neben 
pflanzlichem Eiweiß aus Hülsenfrüchten, Quinoa oder Pilzen gehören 
viel frisches Obst und Gemüse sowie wertvolle Fette aus Oliven-, Raps- 
oder Leinöl auf einen ausgewogenen Speiseplan.
Foto: djd/BioNorm-Forschung/wutzkoh - stock.adobe.com
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